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Am 20. März 2022 fanden die Pfarrgemeinderatswahlen für den neuen 
Pfarrgemeinderat statt. Bei allen, die an der Wahl teilgenommen haben, 
möchte ich mich herzlich bedanken. Durch ihre Teilnahme an dieser Wahl 
zeigten sie, dass ihnen die Gestaltung des Pfarrlebens und der Glaube 
wichtig sind. 
Ganz besonderen Dank gebührt denen, die sich als Kandidatinnen und 
Kandidaten zur Wahl zur Verfügung gestellt und sich damit bereit erklärt 
haben, aktiv in der Pfarre mitzuarbeiten. 
In den nächsten fünf Jahren fällt den Mitgliedern des PGR eine wichtige 
Aufgabe bei der Neustrukturierung der Pfarren in der Diözese zu. 
 
Auch in unserer Pfarre beginnt mit 1. September 2022 ein neuer Abschnitt. 
Mit Schreiben vom 12. Mai 2022 hat mich Bischof Dr. Manfred Scheuer aus Altersgründen mit 31. August 
2022 von den Aufgaben als Pfarrer von Lohnsburg entbunden. Mit 1. September 2022 wird mein Nachfolger 
Mag. Maximus Nwolisa sein. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Mitarbeitern meiner 36jährigen aktiven Zeit als Pfarrer von 
Lohnsburg sehr herzlich bedanken. 
  
Zu gegebener Zeit wird es eine Einführungsfeier für den neuen Herrn Pfarrer geben. Darüber muss noch der 
PGR beraten und diese Feier festlegen. 
Ich bitte euch, nehmt den neuen Herrn Pfarrer gut an. 
  
Für die nächsten Monate wünsche ich allen Gottes Segen, den Urlaubern erholsame und schöne Tage! 

 

Euer Pfarrer Johann Kogler 

  

Impressum:  

Inhaber, Redaktions- und Verlagsanschrift: : Pfarramt Lohnsburg a. K.,  

Herausgeber: Kons.-Rat Pfarrer Johann Kogler und PGR,  

für den Inhalt verantwortlich: Kons.-Rat Pfarrer Johann Kogler,  

Hersteller: infinite - Agentur für neue Medien | www.ohnegrenzen.at,  Auflage: 1.000 Stk. 
Logo Titelseite: Franz Trost; Foto Titelseite: Grilz Wolfgang 

Bilder: PGR, Foto Hirnschrodt, CC0 Bilder von Pixabay.com, www.pexels.com,  unsplash.com, stocksnap.io, 
openclipart.org;www.ausmalbilder.org;www.kigo-tipps.de/www://christlicheperlen.wordpress.com/ 

Webseite:  https://www.dioezese-linz.at/lohnsburg 

Sonntag, 10. Juli 2022 um 9 Uhr.  

Neben einer musikalischen Umrahmung gibt es einen kleinen Imbiss,     
Getränke, Kaffee und Kuchen.   
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  In die Ewigkeit gingen uns voraus: 

 Frieda Steinhofer, Zürich, Schweiz 
 Leopold Krautgartner, Am Bäckerberg 70 
 Franz Gattringer, Weinstraße 144 
 Maria Mairhofer, Felling 8 
 Maria Wageneder, Schönberg 18 
 Anna Strasser, Kobernaußen 2 
 Friederika Schusterbauer, Schlag 23 
 Helmut Mayr, Dundeck 23/2, Waldzell 
 Josef Berghammer, Stelzen 3 
 Johann Huber, Schmidham 1 

  Durch die hl. Taufe in die Kirche aufgenommen: 

 Amelie Stockinger, Fossing 19 
 Max Berger, Am Bäckerberg 89 
 Melanie Hargassner, Schönberg 20 
 Mathea Wieser, Steitzing 23/7, Waldzell 
 Nora Maria Stockhammer, Badstraße 6/2, Waldzell 
 Luis Landlinger, Eschlried, Peterskirchen 
 Lina Pürstinger, Hub 11, Mettmach 
 Xaver Georg Sturm, Waldzell  

   Spendenergebnisse (nach Linz weitergeleitet): 

 Osteuropa-Sammlung  353,99 Euro 

 Familienfasttagsaktion  1045,39 Euro 

 Christliche Stätten im Hl. Land 219,57 Euro 

 Caritas Haussammlung 1004,04 Euro 

     

                  Allen Spendern ein herzliches Vergelt`s Gott 

Sonntag, 26. Juni 2022: 70-Jahr-Feier der KFB 

Sonntag, 10. Juli 2022: Bergmesse beim Hochkuchlkreuz 

Montag , 15. August  2022: Gottesdienst mit Kräuterweihe 

Sonntag, 25. September 2022: Erntedankfest        

Dienstag, 01. November 2022:   Allerheiligen         

Mittwoch, 02. November 2022: Allerseelen   
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„Herr mein Gott, in der Einfachheit meines Herzens habe ich dir voller Freude alles gegeben“ 
 
Mit diesem Satz aus dem Ambrosianischen Gebet, der auch 
zugleich mein Primizspruch ist, stelle ich mich vor als der neue 
Pfarradministrator der Pfarre Lohnsburg am Kobernaußerwald. 
Mein Geburtsland ist Nigeria, wo ich am 27. Dezember 1984 
das Licht der Welt erblickte. Ich habe sechs Geschwister und bin 
das fünfte Kind. Nach dem Kindergarten und der Volksschule 
besuchte ich das Knabenseminar meiner Heimatdiözese, an 
dem ich auch im Jahr 2003 maturiert habe. Zwischen 2003 bis 
2005 absolvierte ich ein Pastoralpraktikum und das 
Propädeutikum. Von 2005 bis 2009 studierte ich Philosophie 
und Journalismus in Bigard Memorial Seminary, Enugu Nigeria. 
Auf Wunsch meines Heimatbischofs und des damaligen 
Bischofs von Linz, Dr. Ludwig Schwarz, kam ich 2011 nach 
Österreich. 
Ich studierte Theologie von 2012 bis 2017 an der Universität Innsbruck. Anschließend wurde ich in die 
Stadtpfarre Perg geschickt, um dort mein Pastorales Einführungsjahr zu absolvieren und Erfahrungen für 
meinen seelsorglichen Beruf zu sammeln. Meine Diakonatsweihe war am 9. Dezember 2017 im Linzer 
Mariendom. Die Priesterweihe fand am 29. Juni 2018 wiederum im Mariendom zu Linz statt. Nach meiner 
Priesterweihe war ich zunächst Ferienkaplan in der Stadtpfarre Perg. Mit 1. September 2018 kam ich nach 
Braunau als Kaplan der vier Braunauer Pfarren und als Religionslehrer der Volksschule Braunau-Neustadt 
und Polytechnischen Schule Braunau.  
Im Zuge eines weiteren Entwicklungsschrittes meiner seelsorglichen Tätigkeit darf ich ab 01.09.2022 die 
Rolle des Pfarradministrators der Pfarre Lohnsburg am Kobernaußerwald übernehmen. Mir sind vor allem 
das Arbeiten im Team, ein offenes Ohr und ein gutes Gespür für die Nöte des Volkes Gottes sehr wichtig. In 
der Pfarre Lohnsburg sehe ich eine Chance, diese Aufgaben als Pfarradministrator wahrzunehmen, mein 
seelsorgliches Charisma einzubringen, sowie noch mehr auszubauen, mich persönlich weiter zu entfalten 
und zum Wohl der Pfarrgemeinschaft zu wirken. 
Vom Herzen freue ich mich schon auf die neuen Herausforderungen, sowie auf zahlreiche Begegnungen 
und nette Gespräche in und außerhalb der Pfarre. 

Verbunden im Gebet, 
Maximus Oge Nwolisa. 

Es steht ein neues Angebot der Pfarre in den Startlöchern, das jedoch auf etwas Mithilfe und Information angewiesen 
ist.  

Je nach Bedarf soll eine Nachmittagsrunde für zu Betreuende/Pflegende entstehen, die als Entlastung der Betreuen-
den/Pflegenden gesehen werden soll. 

Genauere Informationen unter:   Scherfler Maria  0664/73842500 

                                                              Gadermayr Melanie 0660/5553601 

                                                              Kellerer Erni  0650/4706772 

Weiters soll das bestehende Angebot, dass der Pfarrbote auch zu den Lohnsburger/innen, die sich in Pflegeeinrichtun-
gen befinden, gebracht wird – aufrecht erhalten bleiben. Darum benötigen wir dafür dementsprechende Informatio-
nen der Angehörigen, damit niemand übersehen wird. 
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Der Pfarrgemeinderat (PGR) ist jenes Gremium, das das Leben und die Entwicklung einer Pfarrgemeinde 
gestaltet. Konkret berät und entscheidet er, wie die Grundaufträge von Kirche – Gottesdienst feiern, 
Glaube erfahrbar machen, Gemeinschaft leben, Not sehen und helfen – in der Pfarrgemeinde gelebt 
werden. Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates gewährleisten mit ihrem ehrenamtlichen Engagement 
die Vielfalt pfarrlichen Lebens. Die PfarrgemeinderätInnen engagieren sich, um Kirche vor Ort zu 
gestalten und etwas bewegen zu können. 
Auch Vorschläge von der Pfarrbevölkerung werden gerne angenommen. 
Wir nehmen die Herausforderungen an, die dieses Ehrenamt mit sich bringt und freuen uns auf die 
Begegnungen mit euch. 

1.Reihe v.l.: Christina Baier, Marianne Sinnhuber (Obmannstv.), Kathrin Salhofer, Lydia Rachbauer,                   
Pfarrer Johann Kogler, Viktoria Wagner (Schriftführerin), Erni Kellerer, Gabriele Rachbauer, Agnes Leitner; 
2. Reihe v.l,: Melanie Gadermayr, Maria Scherfler, Michael Maislinger, Tanja Glechner, Peter Gelhart (Obmann), 
Daniela Angleitner–Kettl 

In den nächsten                     
Pfarrboten-Ausgaben stellen 

sich die einzelnen Ausschüsse 
des PGR bei euch vor! 

Wir freuen uns auf unsere neuen Tätigkeiten!  

Unsere Hauptaufgabe besteht darin, den           
Pfarrboten zu erstellen. 

Tanja Glechner, Marianne Sinnhuber, Gabriele Rachbauer, Daniela Angleitner-Kettl 
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„In einer echten Gemeinschaft wird aus vielen Ich ein Wir.“ – Prof. Dr. E. Ringel 

 
Als solche Gemeinschaft wurden die 25 Kinder der zweiten Klassen auf die Erstkommunion vorbereitet. Un-
ter dem Motto „Regenbogen – Friedensbogen“ stellten sie sich der Pfarre beim Gottesdienst am 27. März 
vor. In einem kurzen Rollenspiel wurde den Gottesdienstbesuchern von den Kindern erzählt, wie wichtig 
jede einzelne Farbe am Regenbogen ist und dass wir alle Kinder Gottes sind.    

Es war sehr aufbauend, so viele Kinder und junge Familien bei uns in der Kirche zu sehen. Eifrig wurde an 
drei Samstagen, zusätzlich zu den Gruppenstunden mit den Tischmüttern, mit unserem Pfarrer, mit Nico 
Sperl und Kathrin Salhofer geredet, gespielt und auf die Erstkommunion vorbereitet. 

In der Predigt erzählte Nico Sperl den Kindern und den 
Festgottesdienstbesuchern, wie wichtig es ist, an etwas 
zu glauben. Zum Abschluss segnete Herr Pfarrer Kogler 
noch die Tonkreuze, die die Kinder mit Frau Fenz im Reli-
gionsunterricht als Andenken an diesen großen Tag ge-
töpfert hatten.  

Nach dem Festgottesdienst gab es für die Erstkommuni-
onkinder ein Frühstück im Pfarrhof. Ein herzliches Danke-
schön an die KFB, die Familie Auer und das Deko-Team 
für das köstliche Frühstück und das bunte und blumige 
„Regenbogen“-Ambiente.  

Am 22. Mai 2022 war es dann soweit. Bei herrlichem Wetter wur-
den die Erstkommunionkinder von ihren Patinnen und Paten, den 
Lehrerinnen und den Familien, dem Herrn Pfarrer, Nico Sperl, 
den Ministranten sowie vom Musikverein mit einem Festumzug 
in die Kirche begleitet.   

Der fröhliche Festgottesdienst wurde von den Kindern selbst ge-
staltet und gesungen. Mit der Unterstützung der Band (Sebastian 
Posch-Haginger - Klavier, Karl-Alfred Seifriedsberger- E-Bass,     
Stefan Reichinger- Percussion, Elisabeth Mayer- Violine und     
Kathrin Salhofer- Querflöte) sowie der Lehrerinnen Frau Mathe´ 
und Frau Reisecker, sorgten die Stimmen der Kinder für ein un-
vergessliches Erlebnis.  
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Du bist so wie Gott dich gewollt hat.“ 

unter diesem Motto bereiteten sich unsere Lohnsburger Firmlinge vor.  

Am 29. Mai 2022 begleitete unser Musikverein die vielen Firmlinge und ihre Patinnen und Paten 
vom Pfarrheim zum Festgottesdienst.  

 

Eine Kirche, das Gebäude, besteht aus toten Bausteinen – 
die Bausteine, die unsere Kirche lebendig machen, das sind 
wir“, 

predigte Maximilian Aichern OSB, Bischof em. von Linz. Er 
freute sich über die vielen Firmlinge, ihre Patinnen und Pa-
ten, unsere Ministrantinnen und Ministranten, die jungen 
Familien und die vielen Festgottesdienstbesucher. Wir sind 
Kirche – und Kirche lebt. 
Herr Altbischof Aichern bedankte sich bei Herrn Pfarrer Kog-
ler und bei den Eltern für die Vorbereitung der Firmlinge. Be-
sonders erfreut waren er und die Festgottesdienstbesucher 
von der schwungvollen musikalischen Gestaltung des Fest-
gottesdienstes durch unseren Kirchenchor. 

Unsere Ministranten mit  Altbischof Hr. Maximilian Aichern  

Danke an die Eltern für den schönen Blumenschmuck! 
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Abwechslungsreiche Kirchenmusik im Osterfestkreis 
Auch in diesem Jahr musste sich der Kirchenchor in der Vorbereitung auf das Osterfest besonderen 
Herausforderungen stellen. Trotz Abklingens der Coronapandemie erschwerten Krankheitsfälle und Corona-
Vorschriften die Probenarbeit sehr. Dennoch war die Chormusik zu den unterschiedlichsten Gottesdiensten 
vorzubereiten: KFB-Familienfasttag (13. 3.), Vorstellung der Erstkommunikanten (27. 3.), KFB-Kreuzweg (27. 3.), 
Palmsonntag (10. 4.), Gründonnerstag (14. 4.), Karfreitag (15. 4.), Osternacht (16. 4.), Festgottesdienst Ostern (17. 
4.), Florianimesse (1. 5.). Außerdem war zwischen Jänner und Mai die musikalische Gottesdienstgestaltung zu sieben 
Begräbnissen durchzuführen. Glücklicherweise konnte alles gut unter Dach und Fach gebracht werden – dem großen 
Einsatz aller Beteiligten (Sängerinnen und Sänger, Organisten, Chorleitung) sei’s gedankt. Zum Festgottesdienst am 
Ostersonntag studierte der Kirchenchor unter der Leitung von Rudolf Posch die Missa in C, op. 41, für vierstimmigen 
Chor und Orgel des populären Augsburger Kirchenmusikers und Komponisten Karl Kempter (1819-1871) ein. Neben 
den stimmungsvollen, eingängigen Melodien der Messkomposition überraschten Eberhard Reiter (Sopransaxophon) 
und Sebastian Posch-Haginger (Orgel) die Gottesdienstbesucher mit eindrucksvoller Instrumentalmusik.  

 

Firmung und Pfingsten: Begeisternde Rhythmen! 
„Nach dem Festgottesdienst ist vor dem Festgottesdienst!“ Unter diesem 
Motto begann nach Ostern unter der Leitung von Sebastian Posch-Haginger 
die Probenphase für die musikalische Gottesdienstgestaltungen der Firmung
(29. 5.) und von Pfingsten (5. 6.). Traditionell erklingt in Lohnsburg zu diesen 
Anlässen flotte Kirchenmusik. Sebastian wählte deshalb die jazzige „Ragtime-
Mass“ für Soli, gem. Chor und Dixieland-Combo von J.S.Kreuzpointner 
(*1968). Die Lohnsburger Erstaufführung dieser Messe fand zur Firmung am 
29. Mai statt. Kirchenchor und Instrumentalensemble (Silvia Reich, Klarinette; Carmen Litzlbauer, Trompete; Julian 
Mayer, Posaune; Karl A. Seifriedsberger, Bass; Stefan Reichinger, Drums; Sebastian Posch-Haginger, E-Piano, Orgel, 
Gesamtleitung) zeigten sich bestens vorbereitet und musizierten mitreißend. Firmspender Bischof em. Dr. h.c. 
Maximilian Aichern OSB und zahlreiche Mitfeiernde zeigten sich begeistert von Schwung und Dynamik dieser 
Messkomposition und der weiteren musikalischen Gestaltung des Firmgottesdienstes.   

 

Jung-Organist Vitus Benedict Schütz  
Geboren am 28. Juli 2007 startete Vitus seine Schullaufbahn in Lohnsburg, bevor er in 
die Brucknerschule in Ried i. I. und anschließend an die HTL Grieskirchen wechselte, 
wo er die nächsten Jahre den Medizininformatik-Zweig besuchen wird. Auch in seiner 
Freizeit kann er sich für Computer und Computerspiele begeistern. Den 
Klavierunterricht begann er im Alter von neun Jahren bei Sebastian Posch-Haginger, 
der ihn aber bald vom Spaß am Orgelspiel überzeugen konnte und so wechselte er 
2019 an die LMS Ried i. I. zu Orgellehrer Bernhard Schneider. Im Juli 2021 hat er 
erstmals den Schlussgottesdienst seiner Schule musikalisch gestaltet und seitdem 
auch immer wieder Gottesdienste in Lohnsburg gespielt. Auch in der Schule ist er jederzeit bereit, Feiern mit Klavier- 
oder Orgelmusik zu umrahmen. Den Dienst in der Kirche kennt er sehr gut. Ende Juni d. J. 
beendet er nach sieben Jahren seine Tätigkeit als Ministrant und wird dann auch häufiger als 
Organist zu hören sein. Vitus, die Pfarrgemeinde freut sich sehr über dein Engagement und 
wünscht dir sowohl für deine berufliche als auch die musikalische Ausbildung viel Erfolg! 

 

Herzliches Dankeschön  
… Ing. Maximilian Mayer für die Einladung zur – nachgeholten – 60er-Geburtstagsfeier 
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Am 24. Februar fand nach 2-jähriger Pause wieder ein 
Frauenfasching statt. Wir verbrachten ein paar gemütliche Stunden 
beim Häuperlwirt. Alle Frauen waren wieder sehr kreativ und es 
waren sehr viele tolle Masken dabei.  
 

Unser Herr Pfarrer feierte heuer 
seinen 75. Geburtstag und wurde von 
uns mit einem Fotobuch überrascht. 
 
Zeit uns Wiederzusehen - unter 
diesem Motto wurden wir am  
25. März von der KFB OÖ ins Kino nach 
Ried eingeladen. Die Vorführung des 
Films „The Help“, der von den 
Lebensgeschichten  farbiger Frauen in 
den USA in den 1950er Jahren erzählt, 
rundete den Abend ab. 

 
Am 4. Mai feierten wir unsere Maiandacht in der Herndlbergkapelle. Es waren sehr viele Frauen dabei. 
Beim Rückweg wurden wir von einem Gewitter und starkem Regen überrascht, der Abschluss fand       
in der Pizzeria statt. 

Das Team der KFB Lohnsburg wünscht euch einen 

schönen Sommer. 

Bei herrlichem Wetter fand am 22. Mai die Erstkommunion 
statt. Die Kinder wurden von uns mit einem Frühstück im 
Pfarrheim verwöhnt. 
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   Unsere Ministranten stellen sich vor: 

 

 

 

 

 

 

Am Pfingstmontag waren wieder viele Ehe-
paare eingeladen die in diesem Jahr ein Ehe-
jubiläum feiern. Die schön geschmückte Kir-
che und der feierliche Gesang unseres Kir-
chenchores machten die Feier sehr würdig. 
Vor 25 Jahren haben nur  zwei Paare gehei-
ratet, 40 Jahre sind sechs Paare verheiratet, 
sieben Paare feiern goldene Hochzeit, und 
drei Ehepaare dürfen sich über  die Diaman-
tene Hochzeit freuen. 

Zum Abschluss bekam jedes Ehepaar noch den Segen von unserem Herrn Pfarrer und eine Kerze als Erinnerung. 
Vergelt´s Gott an alle, die bei der Vorbereitung und Gestaltung dieses Gottesdienstes mitgeholfen haben. 

25. September 2022 
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Das Pfarrbotenteam ist laufend bemüht, seine Arbeit zu verbessern. 

Habt ihr eine Anregung, Vorschläge oder Berichte für den Pfarrboten?  

Schreibt uns an: 

E-Mail: pfarrbote.lohnsburg@gmail.com 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrboten Weihnachten 2022:  

27. September 2022 

Am Liebfrauentag, den 15. August, verschenken wir Frauen von der Goldhaubengruppe auch heuer wieder 
geweihte Kräutersackerl.   
Seit vielen Jahrhunderten gibt es den Brauch, Kräuter und Blumen an diesem Tag segnen zu lassen. Es wird 
damit der Duft des Himmels angedeutet, der auf die christliche Hoffnung des ewigen Lebens hinweist.  
Die geweihten Kräutersackerl werden im Anschluss an den Gottesdiensten bei den Ausgängen verteilt. Der 
Erlös aus den freiwilligen Spenden wird für den Blumenschmuck in der Kirche verwendet. 

Firm-Vorbereitung  Lohnsburg     Firm-Vorbereitung Lohnsburg      Firm-Vorbereitung  Lohnsburg 

 

Alle Jugendlichen,  
die 2023 gefirmt werden wollen,  

bitte bis spätestens 10. November 
 bei Lydia Rachbauer melden!! 

0676/821 280 102 

Firm-Vorbereitung  Lohnsburg     Firm-Vorbereitung Lohnsburg     Firm-Vorbereitung  Lohnsburg 

Montag, 15. August 2022 

Gottesdienst mit Kräuterweihe 


